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Vaterglück

Ein YouTube-Channel zur Väterbildung

Das Narrativ des abwesenden Vaters prägte lan-
ge Zeit die Debatten über männliches Engage-
ment in der Familie. Mehrere wissenschaftliche 
Untersuchungen zeigen jedoch, dass sich mitt-
lerweile viele Männer aktiv bei der Versorgung 
ihrer (neugeborenen) Kinder einbringen wollen. 
Hierbei erfahren sie aber kaum externe Unter-
stützung, denn Familienhebammen richten ihre 
Beratungsangebote fast ausschließlich an Mütter 

und nehmen Väter dabei selten als interessier-
te Erziehungspersonen wahr. Andererseits sind 
klassische Familienbildungskurse selten, meist 
defizitorientiert, vielfach Lehrplan gebunden und 
in ihrer Form für männliche Elternteile oft nur 
wenig attraktiv, da diese aufgrund ihres (Berufs-)
Alltags häufig nicht an diesen teilnehmen können. 
Hier bietet sich durch die Digitalisierung der Ge-
sellschaft eine große Chance, denn viele Männer 
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informieren sich im Internet, so dass reflektierte 
und ansprechend gestaltete Onlineangebote zur 
Selbstbildung für Väter sehr nützlich sein kön-
nen.1 

Erklärvideos, Screencasts und Tutorials2 sind im 
digitalen Raum zwar allgegenwärtig, aber auch 
wenn sie ohne Informatikkenntnisse erstellt wer-
den können, ist ein solches Vorhaben herausfor-
dernd: denn sie müssen so gestaltet sein, dass sie 
von den thematisch adressierten Personen ge-
schaut werden. Es lohnt sich jedoch, digital nati-
ves3 an diesem Prozess zu beteiligen, da diese mit 
dem Internet und teilweise quasi »darin« aufge-
wachsen sind, weshalb sie sich dort auch häufig 
gut zurecht finden. Darüber hinaus ist es sicher-
lich erfolgsversprechend, wenn solche Videos 
von einem Team produziert werden, da durch die 
verschiedenen Sichtweisen die Ergebnisse dis-
kursiv erarbeitet werden können.

Die Hochschule Coburg ist aufgrund ihres Projek-
tes »Der Coburger Weg« für ein solches Vorhaben 
ein fruchtbarer Boden, denn seit 2011 wurden 
die materiellen und personellen Ressourcen be-
fristet erweitert, um neue didaktische Konzepte 
zu erproben. So bearbeiten Studierende unter-
schiedlicher Fachrichtungen gesellschaftlich re-
levante Themen gemeinsam in interdisziplinä-
ren Modulen. Das Herzstück sind dabei vierzig 
zweisemestrige Praxisprojekte4. 

Eines von diesen war das im vergangenen Som-
mersemester angebotene Projekt »Väterbildung 
– das erste Jahr«. In diesem wurde das anfangs 
beschriebene Dilemma bearbeitet. Hierfür setz-
ten sich neun Studierende im Sommersemes-
ter 2018 zunächst mit den Bedürfnissen von 
Säuglingen auseinander, beschäftigten sich mit 
verschiedenen Vätertypenbeschreibungen und 
filmischem Grundlagenwissen. Darüber hinaus 
recherchierten sie Ideen, die es unterschiedli-
chen Männern ermöglichen, pädagogische Hin-
weise widerstandsarm annehmen zu können und 
so ggf. ihr persönliches Handlungsrepertoire zu 
erweitern. Auf Grundlage dieser Informationen 
plante die Gruppe die konkreten Videos, welche 
sie im Wintersemester drehten, schnitten, auf den 
selbsterstellten Youtube-Channel »Vaterglück« 
hochluden und bewarben. Hierbei profitierten 

die Studierenden von der eigenen Vielfältigkeit5, 
einer Förderung durch den Innovationfonds6 der 
Hochschule und der Expertise bei den Themen 
Männlichkeit und Familienbildung durch das 
Lehrkräfte-Tandem.

Die hier vorgestellte Idee soll die Informations-
möglichkeiten für Väter weiter ausbauen, beste-
henden Angebote aber weder verdrängen noch 
ersetzen. Denn die analogen Väterangebote ha-
ben, aufgrund direkter Interaktionsmöglichkei-
ten, eine eigene Qualität: die Teilnehmenden wer-
den nicht nur informiert, sondern können auch 
ihre eigene Haltung weiter entwickeln. 

Das Ergebnis eines Jahres intensiver themati-
scher Arbeit kann unter diesem Link angeschaut 
werden: https://www.youtube.com/channel/
UCO9Lk4v4M8mCMpyZ6TA_1GQ.
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